
Sicherer Umgang mit Situation und Material

Die Entleerungstechnik des intermittierenden 
Einmalkatheterismus (ISK) ist seit Jahren Gold-
standard bei der Behandlung der neurogenen 
Blase von Menschen mit Querschnittlähmung. 
Sie muss jedoch sorgfältig angewendet werden, 
um auch über viele Jahre hinweg die Blase in 
ihrer Funktion als Speichermedium gesund zu 
erhalten und möglichen Komplikationen zu 
begegnen.

Mit Unterstützung der Werner Wicker Klinik 
in Bad Wildungen veranstaltet die FGQ einen 
Informationstag  zum Thema selbstständiges 
Katheterisieren (ISK). Dieser findet im Tagungs-
zentrum Kassel statt, um ISK-Anwender*innen 
und ihre Pflegepersonen umfassend zu infor-
mieren und Raum für Fragen zu bieten. 

ISK-Informationstag

Versorgung der neurogenen Blase

Zur Anmeldung

Neben einer Einführung in das Thema Neuro-
gene Blase decken weitere Vorträge von Fach-
personen und Anwender*innen den Themen-
bereich breit ab, von möglichen Komplikationen 
und Therapiemöglichkeiten über Anforderun-
gen an das Kathetermaterial und Zubehör bis 
hin zu praktischen Tricks und Kniffen für den 
Alltag mit einer neurogenen Blase. 

Interessierte Personen sind herzlich eingeladen, 
am kostenlosen ISK-Tag teilzunehmen.

Tagungszentrum Kassel 
Haus der Kirche 
Wilhelmshöher Allee 330 
34131 Kassel

Kostenlose Beratung durch

Expert*innen und Betroffene

Samstag, 17.10.26 von 11-16 Uhr

Ort: Tagungszentrum Kassel



Uhrzeit Thema Referent*in

11.00 Begrüßung  Dr. med. Axel Hempfing Werner Wicker Klinik 
Marion Bender FGQ Vorstandsvorsitzende

11.05 Einführung in das Thema Neurogene Blase
Anatomie, Physiologie, Pathophysiologie, NDO, 
Therapieoptionen, anschließend Fragezeit

Dr. med. Andreas Redecker  
Werner Wicker Klinik 

12.05 Der Intermittierende Selbstkatheterismus (ISK)
Anforderungen, Herausforderungen, Versorgung 
Anleitung und Beratung zur Durchführung,  
anschließend Fragezeit

Noah Bürling
Gesundheits- und Krankenpfleger, Urologische 
Funktionsdiagnostik 

13.00 Mittagspause

13.45 Ergebnisse aus Anwender*innenbefragungen zu 
Blasen- und Darmmanagement  

Dr. Urs Schneider Fraunhofer IPA

14.00 Tricks und Kniffe im Alltag 
Hilfsmittel, Prävention

Conny Runge  
Peer der FGQ

14.45 Kaffeepause 

15.15 Abschlussrunde Fragen und Antworten Alle

15.45 Verabschiedung der Teilnehmer*innen
Ende der Veranstaltung

Das Programm am Informationstag

Jetzt anmelden! ››

Mit freundlicher Unterstützung:

Anreise & Parken

ÖPNV: Vom Bahnhof Kassel Wilhelmshöhe mit Straßenbahn oder Bus (Richtung  
Innenstadt/Wilhelmshöhe) in wenigen Minuten zur Haltestelle „Kunoldstraße“ oder 
„Bertha von Suttner Straße“. Von dort nur wenige Minuten bis zum Veranstaltungsort.
Parken: Am Tagungszentrum stehen kostenfreie Parkplätze im Parkhaus zur Verfügung.  
Barrierefreie Stellplätze befinden sich in der Nähe des Eingangs.


